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Leinwand-Klassiker

«Ich schau dir ins Casablanca-Script, Kleiner»

70 Jahre ist es nun her, dass Humphrey Bogart Ingrid «Casablanca» für das perfekte Filmende. Dabei war
Bergman im Nebel zum Flugzeug gebracht hat. Und seit ursprünglich eine viel modernere Drehbuchversion
70 Jahren hält man den altmodischen Schluss von geplant-Roland Schäfli hat die Fakten recherchiert.

ALTE FASSUNG MODERNE FASSUNG

Bogart (Drängt Bergman, ins Flugzeug zu steigen, das ganz allem aufdem

Rollfeld steht.) «Du steigst in dieses Flugzeug, denn du gehörst
zu Victor.»

(Erinnert Bergman in der Schlange vorder Passkontrolle, ihre High-
Fleels auszuziehen und dass keine gelartige Kosmetika im
Handgepäck erlaubt sei.) « Du steigst in dieses Flugzeug, denn wir brauchen

die Flugmeilen.»

Bergman «Nein, nein.» «Ja, ja. Wenn ich ein Upgrade in die 1. Klasse kriege.»

Bogart «Von allen Kneipen der Welt kamst du ausgerechnet in meine.» «Von allen Facebook-Accounts der Welt postest du ausgerech¬

net in meinem.»

Bergman «Spiels noch mal, Sam.» «Spielst du schon im neuen Casino Zürich oder immer noch

in Bregenz.»

Bogart (Zündet sich eine Zigarette an.) «Gestern Abend hast du gesagt,
ich muss für uns beide denken.»

(Kaut auf einem Strohhalm.) «Gestern Abend hast du gesagt,
du willst nicht denken, sondern folgst in der Abstimmung
einfach der Empfehlung des Bundesrats.»

Bogart «Hast du eine Ahnung was bevorsteht, wenn du hier bleibst?

Wir würden beide in einem Konzentrationslager enden.»
« Hast du eine Ahnung, was uns bevorsteht, wenn du hier bleibst?

Wir würden beide in einem Internierungslager derSVP landen.»

Bogart «Wenn du jetzt nicht gehst, wirst du es später bereuen.» «Wenn du jetzt nicht gehst, kommst du in den Pendlerverkehr

und wirst es im Stau stundenlang bereuen.»

Bogart «Vielleicht nicht heute, vielleicht nicht morgen, aber bald und
dann für den Rest deines Lebens.»

«Vielleicht nicht heute, aber bald, und dann für den Rest deiner

Lebenserwartung, die dank medizinischer Fortschritte 84,7 Jahre

dauert.»

Bergman «Und was wird aus uns?» «Steht die Scheidungsquote nicht sowieso 40:60 gegen uns?»

Bogart «Uns bleibt immer Paris.» «Mit dem TGV in 4 Stunden im Eurodisney Paris.»

Bergman «Gott schütze dich.»

(Flugzeugpropeller heulen auf.)

« Ein religions-unspezifisches Wesen sei mit dir.»

(Fluglärm-Gegner heulen auf.)

Bogart «Ich seh dir in die Augen, Kleines.»

(Sie schreitet zum Flugzeug das sofort zum Start ansetzt.)

«Ich seh dich jetzt mit anderen Augen, Kleines.» (Sie schreitet

zu Gate 77 und setzt sich in die Wartehalle, da das Flugzeug vier
Stunden Verspätung hat.)

Bogart (Droht Nazi, der das Flugzeug abfangen will): « Legen Sie das

Telefon auf oder ich schiesse!»
(Droht einem deutschen Fluglärmgegner, der den Flugzeugpiloten

mit einem Laser blenden will): « Legen Sie den Laser weg oder ich

wende die Ventilklausel an!»

Bogart (Erschiesst Nazi mit einem Schuss). Päng! (Erschiesst Fluglärmgegner, der immer wieder aufsteht, mit gan¬

zem Magazin) Päng! Päng! Päng! Päng! Päng! Päng! Päng! Päng!

Päng! Päng! Päng! Päng! Päng! Päng! Päng! Päng! Päng! Päng! Päng!

Captain
Renault

«Major Strasser ist erschossen worden. Verhaften Sie die

üblichen Verdächtigen.»

« Major Strasser ist ausgeschafft worden. Das Bundesgericht muss
über lebenslängliche Verwahrung entscheiden.»

Bogart «Sie schulden mir immer noch Geld.» «Ihre Überweisung per Paypal ist noch nicht eingetroffen.»

Bogart «Ich glaube, das ist der Beginn einer wunderbaren Freundschaft.» «Ohne Dings kein Bums.»

THE END FORTSETZUNG FOLGT
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